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PRESSEINFORMATION 
 

mein-Schmerz.de jetzt online  

Schmerzdokumentation – einfach gemacht:  
Das neue Online-Tool für Schmerzpatienten 
 

Oberursel, 13. Juli 2016 – Mit „mein-Schmerz.de“ steht ab sofort eine neue Plattform für 

chronische Schmerzpatienten zur Verfügung, auf der die individuellen Beschwerden 

online erfasst und ausgedruckt werden können. Mit dem Bericht kann der Patient zu 

seinem Arzt gehen, um gemeinsam mit ihm die weiteren Schritte zu besprechen. Der 

Bericht gewährt einen schnellen Überblick über die verschiedenen bio-psycho-sozialen 

Aspekte der zugrunde liegenden Schmerzerkrankung und erleichtert die Auswahl einer 

geeigneten Therapie sowie zusätzlich sinnvoller Begleitmaßnahmen. Das neue Online-

Portal ist ein kostenloses Angebot der Deutschen Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. 

(DGS) und der Patientenorganisation Deutsche Schmerzliga e.V., und stellt neben dem 

Online-Dokumentations-dienst für Ärzte „iDocLive®“ eine weitere wertvolle Ergänzung 

des weltweit umfangreichsten Schmerzregisters DGS-PraxisRegister Schmerz dar.   

 

 Mit der neuen Plattform „mein-Schmerz.de“ planen die beiden großen Schmerzorganisationen 

in Deutschland die Versorgung von Menschen mit chronischen Schmerzen weiter zu verbes-

sern. Ab sofort können alle Schmerzpatienten kostenlos und unabhängig vom Versicherten-

status ihre Therapieverläufe digital festhalten. „Damit stärken wir die Autonomie der Schmerz-

patienten. Sie werden zum aktiven Partner in der differenzialdiagnostischen Evaluation und 

Therapie ihrer Beschwerden werden und können so dem Therapeuten auf Augenhöhe begeg-

nen“, fasst PD Dr. Michael A. Überall (Präsident der Deutschen Schmerzliga) die Kernidee des 
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neuen Konzeptes zusammen. Darüber hinaus bietet die Verlaufsdokumentation neue Ansätze 

zur Evaluation von Wirksamkeit und Verträglichkeit neuer Behandlungsmaßnahmen.  

 

Alles was die Patienten benötigen sind ein internetfähiges Endgerät, die Bereitschaft zur akti-

ven Teilhabe und Interesse, selbst aktiv zu werden. Sowohl Datenrückverfolgungen als auch 

Identifizierungen personenbezogener Angaben und/oder Krankheitsverläufe sind absolut aus-

geschlossen und damit der Schutz individueller Daten gewährleistet.  

 

Weitere Infos unter: www.mein-Schmerz.de / Video 

 

Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) 

Die Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) ist mit rund 4.000 Mitgliedern die 

größte Gesellschaft praktisch tätiger Schmerztherapeuten in Europa. Sie setzt sich für ein 

besseres Verständnis und für bessere Diagnostik und Therapie des chronischen Schmerzes 

ein. Bundesweit ist sie in 129 regionalen Schmerzzentren organisiert, in denen interdiszipli-

näre Schmerzkonferenzen veranstaltet werden. Oberstes Ziel der DGS ist die Verbesserung 

der Versorgung von Menschen mit chronischen Schmerzen. Um die Bedürfnisse von Patien-

ten noch besser zu verstehen, arbeitet die DGS eng mit der Patientenorganisation Deutsche 

Schmerzliga e.V. (DSL) zusammen, die sich seit über 25 Jahren stark macht für die Belange 

von Menschen, die unter chronischen Schmerzen leiden und steht Patienten als zentrale An-

laufstelle zur Verfügung.  

 

Überblick Aktivitäten der DGS  

Im Laufe der Jahre konnte die Fachgesellschaft viele ihrer Ziele realisieren. Dazu gehören der 

Aufbau des bundesweiten Versorgungsforschungsprojekts „DGS PraxisRegister Schmerz“ 

und die Entwicklung von „DGS PraxisLeitlinien“, die neue Standards für eine patientenorien-

tierte schmerzmedizinische Versorgung setzen. Die DGS gibt den „Schmerztherapieführer“ 

heraus, in dem alle Mitglieder aufgelistet sind. Außerdem wurden nichtärztliche Berufsgruppen 
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wie Physiotherapeuten und Apotheker in schmerzmedizinische Aus- und Weiterbildungen in-

tegriert („NetzwerkApotheke Schmerz“). Ende 2015 fand das erste „Nationale Versor-

gungsforum Schmerz“ im Rahmen des „Innovationsforums Schmerzmedizin“ in Berlin 

statt. Einbezogen in die Diskussion um die Versorgung von Patienten mit chronischen 

Schmerzen waren Schmerzmediziner, Parlamentarier des Deutschen Bundestages, Vertreter 

von Krankenkassen und Kassenärztlichen Vereinigungen, Wissenschaftler und Patientenver-

treter. Gemeinsam mit der Deutschen Schmerzliga e.V. organisiert die DGS den jährlich statt-

findenden „Deutschen Schmerz- und Palliativtag“ in Frankfurt/Main.  

 

Weiterführende Links:  

www.dgschmerzmedizin.de  

www.schmerzliga.de  

www.forum-schmerzmedizin.de 

www.schmerz-und-palliativtag.de  

 

 

 


